
Nach dem Schnee kam der Dauerregen und milde Temperaturen: Die
Pegel am Rhein bei Breisach (Foto links), an der Dreisam (hier bei
March-Neuershausen, Foto Mitte) und an den Nebenflüssen und -bä-
chen, wie etwa am Gottenheimer Dorfbach (Foto rechts), stiegen seit
vergangenem Donnerstag unaufhörlich. Erst am Sonntagabend, 31. Ja-
nuar, entspannte sich die Lage etwas. In den nächsten Tagen soll der
Regen nachlassen und das Hochwasser weiter zurückgehen. Dennoch
warnen Polizei und Feuerwehr vor den Gefahren an den Hochwasser

führenden Bächen und Flüssen. Fußgänger und Radfahrer werden des-
halb weiterhin gebeten, die Dämme am Rhein und an der Dreisam zu
meiden und keinesfalls das Flussbett zu betreten. Auch Freizeitsportler
sollten die reißenden Gewässer nicht nutzen, etwa um Kajak zu fahren.
Die Freiwillige Feuerwehr March musste in den letzten Tagen mehrmals
ausrücken, um Notrufen nachzugehen, dass Menschen vom Hochwas-
ser mitgerissen wurden und in Gefahr seien. Bisher gingen alle Vorfälle
wohl glimpflich aus. Mehr auf Seite 5
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Gefahr durch Hochwasser am Rhein und an der Dreisam bei March
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